
Evangelische Kirchengemeinde Aalen
Dekanstraße 4, 73430 Aalen

Botschaft für die Nachwelt 

Am Freitag, den 24. Februar 2017, wird die feierliche Grundsteinlegung des Gemein-
dehauses der Evangelischen Kirchengemeinde Aalen im Rahmen eines Gottesdiens-
tes begangen. Nach einer intensiven und gründlichen Planungsphase - von fast vier  
Jahren - konnte damit der Neubau des Gemeindehauses in der Friedhofstraße be-
gonnen werden.

Zur Evangelischen Kirchengemeinde Aalen zählen in diesen Tagen ca. 6.500 Ge-
meindemitglieder,  in  4  Parochien (Stadtkirche,  Martinskirche,  Markuskirche,  Peter 
und Paul). Der Pfarrdienst wird von folgenden Pfarrpersonen versehen: Dekan Ralf 
Drescher,  Pfarrer  Bernhard  Richter,  Pfarrerin  Caroline Bender  und Pfarrer  Marco 
Frey. Der Vorsitzende des Kirchengemeinderats ist Thomas Hiesinger.

Die Evangelische Kirchengemeinde Aalen befindet sich derzeit in tiefgreifenden Um-
strukturierungsprozessen.  In  den  nächsten  Jahren  wird  ein  umfangreiches  Ge-
meinde- und Immobilienkonzept realisiert und aufgrund der anstehenden Reduzie-
rung von Pfarrstellen müssen die Pfarrbezirke neu geordnet werden.

Im Ostalbkreis wurde im Mai 2012 Klaus Pavel erneut als Landrat bestätigt. In der 
Stadt Aalen wurde im Juli 2013 Thilo Rentschler als Oberbürgermeister gewählt. Das 
Land Baden-Württemberg wird seit 2016 von einer Grün-Schwarzen Regierung ge-
führt,  an dessen Spitze der  erste grüne Ministerpräsident,  Winfried Kretschmann, 
steht. Seit den Bundestagswahlen 2013 wird Deutschland von einer Großen Koalition 
(CDU/CSU und SPD) unter der Führung von Bundeskanzlerin Angela Merkel regiert. 
Der  noch amtierende Bundespräsident  heißt  Joachim Gauck.  Sein  Nachfolger  ist 
Frank-Walter Steinmeier.

Deutschland  erfreut  sich  gegenwärtig  -  insbesondere  im  Vergleich  zu  seinen 
Nachbarländern - eines relativen Wohlstands, wenngleich die Schere zwischen arm 
und reich auch hierzulande immer weiter auseinanderzudriften droht. 

Insgesamt besteht bei vielen Menschen eine große Sorge um den Frieden in der 
Welt und um die Bewahrung der Schöpfung. Und so hoffen wir, dass die Nachwelt  
bei der Öffnung dieser Schatulle in einer Zeit des Friedens und der Gerechtigkeit un-
ter den Menschen und Völkern leben wird. 

Wir wüschen dies von Herzen und verbleiben mit den Worten der Tageslosung vom 
24. Februar 2017: „Der Herr erlöste sie, weil er sie liebte und Erbarmen mit ihnen 
hatte. Er nahm sie auf und trug sie allezeit von alters her“ (Jes 63,9). Gott schütze  
und Gott segne Sie.

Aalen, am 24. Februar 2017

Dekan Ralf Drescher und Thomas Hiesinger 


